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1.  Ein neuer Beitrag zu Ausgabe 14  

Mit dem 14. Beitrag zur Nummer 14 von bwp@, der zugleich auch das Oktober-Update darstellt, 
schließen wir die aktuelle Ausgabe „Berufliche Lehr-/ Lernprozesse - Zur Vermessung der Berufsbil-
dungslandschaft“ ab.  

Neu finden Sie den Artikel „Erweiterung beruflicher Handlungskompetenzen durch förderdiagnostische 
Bestimmung von Lese- und Schreibkompetenzen benachteiligter Jugendlicher und junger Erwach-
sener“ von den drei Bremer Autorinnen Eva QUANTE-BRANDT, Eva ANSLINGER & Theda GRA-
BOW. Online: http://www.bwpat.de/ausgabe14/quante-brandt_etal_bwpat14.pdf  

Bevor die zweite „reguläre“ Ausgabe des Jahres 2008 – die Nummer 15 unter dem Thema „Medien 
in der beruflichen Bildung – Mit Web 2.0, ERP & Co. zu neuen Lernwelten?“ Anfang Dezember 
online gehen wird, wird auch noch bwp@ Spezial 4 zu den Hochschultagen Berufliche Bildung mit der 
Fachtagung 03 Elektrotechnik-Informatik, Metalltechnik abgeschlossen werden.  

Sie werden daher noch viel Neues in den verbleibenden zweieinhalb Monaten dieses Jahres auf 
www.bwpat.de zu lesen bekommen – wir halten Sie natürlich auf dem Laufenden. Und wir werden 
noch vor „unserem“ 7. Geburtstag – am 19. November feiern wir intern den siebenten Jahrestag der 
Internet-Adresse www.bwpat.de – die Zahl von 400 Online-Beiträgen überschreiten: der oben ange-
führte Artikel ist der 381.! 
 

 
 
 
 
Partner-INFO: SAP – Save the date!  

University Alliances auf der net'swork  
6.-7. November 2008  
Messe Ostwestfalen, Bad Salzuflen 

Gemeinsam mit der itelligence AG werden wir vor Ort aktuelle Projekte vorstellen und für persönliche Gespräche 
zur Verfügung stehen.   
Wir laden Sie ein, auch an den Vorträgen, Themenforen und Workshops teilzunehmen und stellen Ihnen einen 
Gutschein für den ermäßigten Eintritt zur NetzWerkstatt bereit. Mehr dazu auf unserer Webseite unter 
www.sap.de/universityalliances 
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2.  Zitieren von bwp@-Beiträgen  

Mit der Zahl der Online-Beiträge steigt erfahrungsgemäß nicht nur die Zahl der Webseiten-Aufrufe; 
die ist für uns ohnehin sehr erfreulich: von Montag bis Freitag sind das zur Zeit zwischen 800 und 
1.000 täglich von 450 bis 500 „unique visitors“ – also Internetusern, die auf bwp@ surfen. Samstag 
und Sonntag sind mit 250 bis 350 Besuchern deutlich schwächer, das bedeutet aber trotzdem durch-
schnittlich 2.600 Personen, die pro Woche das Angebot von bwp@ nutzen.  

Die großen Zahlen sind schön und manchmal auch wichtig (für unsere Sponsoren ein nicht unwe-
sentliches Argument), unser Anspruch ist es aber vorrangig, ein qualitativ anspruchsvolles Online-
Journal im Kreise vieler Fachzeitschriften zu sein (und wir wollen unser Niveau nicht nur halten, son-
dern noch verbessern – dazu mehr im nächsten Newsletter).  

Natürlich werden die Artikel der bwp@ Autorinnen und Autoren zitiert – Tendenz (fast automatisch) 
steigend. In unseren Formatvorlagen geben wir immer auch als Beispiel für das Zitieren von Online-
Quellen ein Beispiel aus bwp@ an – das könnte aktuell z. B. sein: 

KUTSCHA, G. (2008): Beruflichkeit als regulatives Prinzip flexibler Kompetenzentwicklung – Thesen 
aus berufsbildungstheoretischer Sicht. In: bwp@ Berufs- und Wirtschaftspädagogik – online, Ausgabe 
14. Online: http://www.bwpat.de/ausgabe14/kutscha_bwpat14.pdf (18-10-2008).  

Dieses Beispiel entspricht nicht nur unserer Formatvorlage, sondern natürlich auch den gängigen 
Zitierrichtlinien. Dass anstelle des PDF-Files auch am Ende der URL *.shtml stehen könnte, sei nur 
der Vollständigkeit halber erwähnt – alle Beiträge der Regel-Ausgaben finden sich in zwei Versionen 
im Internet und können demnach auch zweifach zitiert werden.  

Etwas anspruchsvoller wird die Sache bei den Spezial-Ausgaben von bwp@, die in der Regel von 
KollegInnen herausgegeben wurden und werden, die nicht aus unserem „Stamm“-Herausgeberkreis 
kommen. Hier sind die HerausgeberInnen sinnvoller Weise noch zusätzlich anzugeben. Dies gilt ins-
besondere für die aktuelle Spezial-Ausgabe 4, bei der wir durch die Untergliederung der Doku-
mentation in die Fachtagungen und Workshops insgesamt 16 verschiedene Herausgeber bzw. 
Herausgeber-Teams haben. Auch hierfür ein beispielhafter Vorschlag, wie wir die Quelle im Literatur-
verzeichnis angeben würden:  

GERDSMEIER, G./ MARTIN, C. (2008): Selbst gesteuertes Lernen als gehaltvolle und breit etablierte 
Lernform ermöglichen. In: PÄTZOLD, G./ LANG, M. (Hrsg.): WS 09 Selbstgesteuertes Lernen. bwp@ 
Spezial 4 – Hochschultage Berufliche Bildung 2008. Online:  
http://www.bwpat.de/ht2008/ws09/gerdsmeier_martin_ws09-ht2008_spezial4.shtml (18-10-2008). 

Als zusätzliches LeserInnen Service werden wir im Übrigen ab Ausgabe 15 die von uns empfohlene 
Zitierweise auch an des Ende jedes Beitrages (in der PDF-Version: vor die Angaben zu den Autoren) 
stellen. 
 

 
 
 
 
Partner-INFO: IT 50plus baut Beraternetzwerk auf  

Die Beschäftigung Älterer bzw. der Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit wird aus arbeitsmarktpolitischer Sicht als 
Mittel zum Abbau der Arbeitslosigkeit betrachtet.  

Age Management und demographischer Wandel sind Themen in der personalwirtschaftlichen Öffentlichkeit. 
Daneben gibt es eine eingespielte Landschaft an Bildungsanbietern und Bildungsdienstleistern im IT-Bereich, in 
der die Qualifizierung älterer Fachkräfte bisher kein beachtetes Thema war.  
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Ziel des Projektes IT 50plus ist es u.a., ein Beraternetzwerk aufzubauen, mit dem in möglichst vielen Regionen 
ein ortsnahes Beratungsangebot ermöglicht wird, das IT-Qualifizierungsberatung mit Age Management-Know 
How und Arbeitsförderungsberatung effizient bündeln kann.  

IT 50plus (http://www.it-50plus.org) ist ein Gemeinschaftsprojekt des Bundesverbandes Informationswirtschaft, 
Telekommunikation und neue Medien e.V. (BITKOM) und der Industriegewerkschaft Metall (IG Metall).  

Eine Kurzdarstellung (PDF, 703 kb) finden Sie auch auf bwp@ unter:   
http://www.bwpat.de/partner/IT-50plus/Flyer_Web.pdf. 
 

 
 
3.  bwp@ Informativ  

TERMINE:   
@ 29.10.2008: zbw-Fachtagung: „Führung und Unternehmenserfolg“ im Süd-West-Park Hotel in 

Nürnberg. Mehr unter: http://www.zbw-bayern.de  

@ 5./6.12. 2008: Tagung zum Thema „Kompetenzdiagnose und Kompetenzentwicklung in der 
Lehrerbildung" an der Universität Paderborn (Veranstalter: PLAZ und cevet). Anmeldung ab sofort 
(bis 10.11.2008) für die Tagung mit zwölf Workshops und drei Keynote-Speakern (u. a. bwp@-
Mitherausgeber Tade Tramm) möglich.  
Tagungsprogramm und Anmeldeformular: http://upb.de/KuKL. 

NEUIGKEITEN: 
@ Jetzt neu in 2. Auflage erschienen: PFLÜGER, Niels (2008): Einführung in die Betriebspädagogik. 

Geschichte, Grundbegriffe, Abgrenzungen, Aufgabenfelder und Ziele. ISBN 978-3-8370-5685-3, 
168 S., € 18,80. 

@ Der VET Policy Report Deutschland 2008 ist veröffentlicht. Der Bericht beschreibt den natio-
nalen Fortschritt hinsichtlich der politischen Ziele, die in der Kopenhagen-Erklärung und in den 
Folgekonferenzen in Maastricht und Helsinki formuliert wurden. Er ist Teil des Cedefop-ReferNet-
Arbeitsprogramms 2008. Der ReferNet-Bericht steht in deutscher und englischer Sprache online 
zum Herunterladen zur Verfügung (http://www.refernet.de oder http://www.kibb.de/wlk9562.htm). 

@ Der GMW-2008-Tagungsband: ZAUCHNER, S./ BAUMGARTNER, P./ BLASCHITZ, E./ WEIS-
SENBÄCK, A. (2008): Offener Bildungsraum Hochschule: Freiheiten und Notwendigkeiten. 
Münster: Waxmann; wird erstmals im Jahr 2008 auch in Open Access angeboten. Printversionen 
können unter info@gmw08.at bestellt werden. Download Tagungsband:  
http://www.waxmann.com/index2.html?kat/2058.html  

Und die Weiterleitung einer BITTE: 

@ Das BIBB gibt seit 15 Jahren im Auftrag der AG BFN die Literaturdatenbank Berufliche 
Bildung (LDBB) heraus. Um die Nutzer-Zufriedenheit mit der LDBB zu ermitteln, wird nun eine 
Online-Umfrage durchgeführt. Gebeten wird um 10 Minuten Ihrer Zeit für die Teilnahme an der 
Online-Befragung unter http://www.netques.de/befragungen/bibb_ldbb/html/ques_ldbb.htm  oder 
http://www.kibb.de.  

Wir unterstützen diese Aufforderung nachdrücklich, da die LDBB Ihre Mitarbeit wirklich verdient. 
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Partner-INFO: Fernausbildungskongress Hamburg 

Mit einer sehr positiven Bilanz schloss der 5. Fernausbildungskongress der Bundeswehr vom 09. bis 11.09.2008 
an der Helmut-Schmidt-Universität/ Universität der Bundeswehr Hamburg. Insgesamt kamen 1.391 Teilnehmer 
(2007: 1.041) aus 9 Nationen zum Forum für technologiegestützte Bildung für Wissenschaft, Wirtschaft, 
Bundeswehr und sonstigen Öffentlichen Dienst. 113 Referenten berichteten im wissenschaftlichen Tagungsteil in 
47 Veranstaltungen aus Wissenschaft und Praxis. Die Qualität der Workshops wurde in der Evaluation gelobt. 
Auch auf der begleitenden Fachmesse mit 61 Ausstellern herrschte eine positive Stimmung. Eine Reihe der 
Aussteller hat sich bereits für das nächste Jahr angemeldet. 

Der 6. Fernausbildungskongress der Bundeswehr findet vom 08. bis 10. September 2009 an der Helmut-Schmidt-
Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg statt (Weitere Informationen:  
www.fernausbildungskongress.org). 
 

 
 
4.  Personalia  

Unter „Stellenausschreibungen und Personalia“ tut sich zurzeit sehr viel, deshalb in diesem Newsletter 
ein eigener Punkt: 

@ In der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften im Department Wirtschaftspädagogik werden 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt fünf (!) wissenschaftliche Mitarbeiter/innen (Entgeltgruppe 13  
TV-L) gesucht.   
Es handelt sich um zeitlich und inhaltlich befristete Beschäftigungen im Umfang von 75 % der 
regelmäßigen Arbeitszeit zunächst für drei Jahre mit evtl. Verlängerungsoption im Rahmen von 
Drittmittelprojekten. 

@ Am Institut für Wirtschaftspädagogik (IWP) der Universität St. Gallen ist eine Stelle als Wis-
senschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter (70 %) zu besetzen.   
Die Stelle beinhaltet eine wissenschaftliche Mitarbeit in Forschungs- und Entwicklungsprojekten 
sowie eine Unterstützung in der Lehre. Die Möglichkeit zur Promotion ist ausdrücklich vorgesehen.  

@ An der Fakultät II – Informatik, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften der Carl von 
Ossietzky Universität Oldenburg ist am Institut für BWL/ Wirtschaftspädagogik ab dem 
01.11.2008 eine Stelle für eine(n) wissenschaftliche(n) Mitarbeiter(in)zu besetzen.  

Mehr zu diesen Ausschreibungen unter http://www.bwpat.de/informativ/personelles.shtml  

Außerdem ist: 

@ an der Hochschule Aalen - Technik und Wirtschaft – die Planstelle:  Professor/-in (Bes.Gr. W2) 
- Technik und ihre Didaktik frühestmöglich zu besetzen.  

@ an der Pädagogischen Hochschule Weingarten ab sofort die Stelle: Professur (W3) für Technik-
didaktik (Schwerpunkt Fahrzeugtechnik) zu besetzen.  

Von den berufs- und wirtschaftspädagogischen Lehrstühlen ist außerdem zu berichten:  

@ Jens KLUSMEYER hat einen Ruf auf die Professur „Berufs- und Wirtschaftspädagogik/ 
Wirtschaftsdidaktik" an der Universität Kassel angenommen. 

@ Marc BEUTNER hat den Ruf auf den Lehrstuhl II für Wirtschaftspädagogik der Universität Pader-
born angenommen.  
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@ Jürgen SEIFRIED hat einen Ruf auf den Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik der Universität Kon-
stanz angenommen.  

Und schließlich noch „beinahe-Interna“, über die wir uns besonders freuen, da sie eine aus unserem 
Herausgeber-Kreis betrifft:  

@ Karin BÜCHTER hat einen Ruf auf die Professur „Berufspädagogik" an der Universität Paderborn 
abgelehnt und einen Ruf auf die Professur „Berufs- und Betriebspädagogik“ der Helmut-Schmidt-
Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg angenommen. 

Wir gratulieren allen Kolleginnen und Kollegen herzlich!  

Zum Schluss gibt es noch einen – ausgezeichneten - Grund zum Gratulieren:  

Holger REINISCH hat am 12. Oktober 2008 seinen 60. Geburtstag gefeiert – nachträglich herzliche 
Glückwünsche vom gesamten bwp@-Team! 
 

 
 
Damit wünschen wir Ihnen wieder einmal einen guten Start in die neue Woche und grüßen herzlich  
für das Team von bwp@ 
 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, Martin Kipp, H.-Hugo Kremer & Tade Tramm 
(Herausgeber bwp@)   
================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
herausgeber (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  
 

Partner von bwp@ sind  
 
IT 50plus: http://www.it-50plus.de 
 
 
 
 
SAP University Alliances:  
www.sap.com/germany/company/citizenship/education/alliance.epx  
 
 
 
 
gtz – Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH: www.gtz.de  
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Fernausbildungskongress 2008: 09.09. bis 11.09.2008, 
Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr  
Hamburg: www.fernausbildungskongress.org   
 
 
 


